
DIE BANKBEOBACHTUNG
WIE DIE WILD WINGS 
TEAMGEIST LEBEN.

DIE ERGEBNISSE KOMMEN
NÜRNBERG SPIELT 
MINDESTENS UM PLATZ 10.

DAS TRAINERBÜRO
TIM KEHLER GIBT 
INTERESSANTE EINBLICKE.

SPIELTAG 36 | WILD WINGS VS. NUERNBERG ICE TIGERS
SONNTAG 07.01.2024 | 19:00 UHR
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TEAMGEIST WIRD GELEBT
Beobachtungen auf und neben dem Eis lassen keinen anderen Schluss zu: 
Die WILD WINGS sind eine verschworene Einheit.
 
Habt ihr euch schon mal das Geschehen auf der Schwennin-
ger Bank während eines Spiels etwas genauer angeschaut? 
Falls ja, wisst ihr wovon die Rede ist. Falls nicht, holt das 
unbedingt nach. Nach jedem Wechsel folgt eine Reaktion, 
die dem Teamkollegen jede Menge Wertschätzung entge-
genbringt. Dabei wird natürlich auch intensiv diskutiert, wie 
man die jeweilige Situation noch besser oder anders hätte 
lösen können. Vor allen Dingen sind es aber die kleinen Ges-
ten, die das Team auszuzeichnen scheinen. 

Ein aufmunternder oder bestärkender Klaps hier, euphori-
sche Zurufe da. Die Bank der WILD WINGS lebt und explo-
diert nicht nur bei eigenen Toren, sondern feiert auch die 
Aktionen in der Defensive, wie geblockte Schüsse oder Pa-
raden der Goalies.
 
Es ist dieses Miteinander, das sich dann auch auf das Eis 
transportiert, wo jeder Spieler seine Rolle einnimmt und 
respektiert. Man kann sogar weitergehen, denn selbst die 

Jungs auf der Tribüne kennen die Leistungen des Teamkol-
legen an und freuen sich mit dem Team über den gemeinsa-
men Erfolg. 

Klingt das alles nach Selbstverständlichkeit? Ja, auf der 
einen Seite auf alle Fälle, denn in einem Mannschaftssport 
sollte einem stets bewusst sein, dass das große Ganze die 
Interessen des Einzelnen überstrahlt. Auf der anderen sind 
da aber auch die persönlichen Interessen, die Bedürfnisse 
und Erwartungen, die jeder Spieler zurecht in sich trägt und 
ausleben möchte. Dies hinten anzustellen, ist wichtig, richtig 
und auch auf eine gewisse Weise logisch, doch nicht immer 
kann eine Gruppe das in so viel Energie umwandeln, wie die 
WILD WINGS in dieser Spielzeit.
 
Da trifft es sich gut, dass zum Heimspiel gegen die Nürnberg 
Ice Tigers, der WE ARE TEAM Vereinsabend mit Ausrüster 
JAKO stattfindet. So viel Teamspirit von der Tribüne über 
die Bank sollte sich auf dem Eis doch doppelt bemerkbar 
machen. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Entwicklungschancen bei einem außer-
gewöhnlichen Arbeitgeber. Profitieren Sie von interessanten 
Berufs- und Ausbildungsangeboten mit individueller Förderung, 
langfristigen Perspektiven und hoher Wertschätzung. Werden 
auch Sie ein Teil der großen BURGER-GROUP-Familie.

Werden Sie ein Teil von uns!

Jetzt bewerben: 
www.burger-group.com
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Im August 2022 verkündeten die WILD WINGS und der Teamsport-Ausrüs-
ter aus Hollenbach den Beginn der gemeinsamen Zusammenarbeit. JAKO 
stattet die Jungs vom Neckar sowie alle Nachwuchsmannschaften der 
WILD WINGS Future seither mit der offiziellen Off-Ice Teambekleidung aus. 
Nach dem hervorragenden Feedback der Spieler und der sehr kooperativen 
Abwicklung war schnell die Basis für eine längerfristige Zusammenarbeit 
geschaffen worden. 

„Die Team- und Freizeitbekleidung wird von Nachwuchs- wie 
Profispielern bestens angenommen. Mit der Teamwear-Kol-
lektion in unserem Fanshop und dem interaktiven JAKO Ver-
einsabend schaffen wir getreu dem Motto WE ARE TEAM da-
rüber hinaus auch die direkte Verbindung zu unseren Fans. 

EIN TEAM BIS 2025

JAKO, STICKCHEF UND DIE WILD WINGS 
VERLÄNGERN DIE PARTNERSCHAFT.

Wir freuen uns daher sehr, die gelebte Partnerschaft 
mit JAKO bis 2025 weiterzuführen“, fasst Jenna Mamic,     
Leiterin Geschäftsstelle|Sponsoring & Marketing bei den 
WILD WINGS, die wichtigen Aspekte der Kooperation zu-
sammen.

„Schnell nach dem Start unserer Zusammenarbeit mit 
den WILD WINGS und unserem Partner Stickchef wurde 
klar, dass das richtig gut passt“, sagt Tobias Röschl, Vor-
stand Marketing & Vertrieb des hohenloher Familienun-
ternehmens. „Wir freuen uns daher sehr, dass die Teams 
der WILD WINGS für mindestens zwei weitere Jahre in der 
Off-Ice Ausrüstung von JAKO auftreten und wir gemein-
sam viele erfolgreiche Momente feiern können.“ 

Dabei bleiben die bekannten Teamplayer mit an Bord. Als 
langjähriger JAKO-Partner übernimmt das Frittlinger 
Unternehmen Stickchef weiterhin die komplette Abwick-
lung und Veredelung der Teamkleidung. „Es macht uns 
sehr stolz, die Bestätigung für die gute Zusammenarbeit 
in Form der Vertragsverlängerung bis 2025 zu erhalten. 
Wir geben als Partner und Sponsor weiterhin unser Bes-
tes und wünschen dem gesamten Team eine erfolgreiche 
Saison, der Start war ja sensationell!“ so Michael Vonier, 
Gründer und Inhaber von Stickchef.

 



4 WILD WINGS SAISON 2023|24

Lange hingen die Ice Tigers im bisherigen Saisonverlauf am Tabellenende 
fest. Nicht, weil die Leistung nicht stimmte, vielmehr wollten trotz guter 
Ansätze einfach keine Punkte auf des Konto der Franken wandern. Das 
hat sich in den vergangenen Spielen schlagartig geändert und schwups 
mischt das Team des erfahren Headcoaches Tom Rowe voll mit, um den 
10. Tabellenplatz.
 
Zu Redaktionsschluss punkteten die Nürnberger in fünf der 
letzten sechs Partien und stellten dabei für alle Topteams 
der Liga eine echte Prüfung dar. Bei den Eisbären musste 
man sich erst nach Penaltyschießen geschlagen geben und 
auch am Pulverturm spielten sich die Ice Tigers in die Over-
time. Richtig aufhorchen ließ man am 34. Spieltag mit dem 
doch souveränen Dreier gegen die Fischtown Pinguins.
 
Doch worin liegt der Aufschwung begründet? Wie Neu-
zehn04 bereits vor dem ersten aufeinander mit den WILD 
WINGS prognostizierte, fehlt es den Ice Tigers nicht an Ta-
lent. Doch in den letzten Wochen wurde aus Talent eben 
auch Produktivität. Offensiv werden noch mehr Torchan-
cen verwertet, ohnehin nicht das Thema beim Team um 
Kapitän Daniel Schmölz, und vor allem in der Defensive ge-
lang es den Gegentorschnitt zu stabilisieren. Sollte hier im 
weiteren Saisonverlauf eine  erneute Steigerung möglich 
sein, wer weiß, wo die Reise in dieser Spielzeit dann endet.
 
Die Ambitionen unterstreicht dabei Cheftrainer Tom Rowe 
mit folgendem Statement nach dem Sieg gegen Bremerha-
ven: "[…] Wir leben von unserer Arbeitsmoral und unserer 
Struktur. Im zweiten Drittel haben wir zu unserem Spiel ge-
funden und viel Druck gemacht. Niklas Treutle hat heute 
ein starkes Spiel gemacht. Wir kämpfen um den zehnten 
Platz und haben es heute geschafft, ihn zu erreichen, es 
gibt aber noch viel Eishockey zu spielen. Wir müssen unse-
re Chancen nutzen, heute hat uns das Powerplay sehr ge-
holfen."
 
Die WILD WINGS sind also gewarnt, insbesondere auch, weil 
die Ice Tigers nur eines von drei Teams sind, das mehr als 
einen Punkt aus der Helios Arena entführen konnte.

 

NUERNBERG IM CHECK

NACH STOTTERSTART 
KOMMEN JETZT DIE ERGEBNISSE

IM FOKUS

In seiner zweiten DEL-Saison hat der 21-jährige Linksschütze bereits 
nach 33 Spielen seine Scoringwerte der Vorsaison übertroffen. Mit 
8 Toren, 9 Assists und damit 17 Punkten ist Leonhardt sicher eines 
der deutschen Talente, auf das auch die noch namhaftere Konkurrenz 
mehr als nur ein halbes Auge geworfen hat. 
 

#53 DANJO LEONHARDT

TORSCHUSSEFFIZIENZ10.57 10.29

90.32 87.82

46.71 49.35

ERFOLGREICHE PÄSSE 78.15 78.05

47.68 52.45

PUCKBESITZ % 26.47 29.31

15.38 19.64

84.62 80.53

[SOG %]

FANGQUOTE
[SV %]

BULLYQUOTE
[FO %]

ZWEIKAMPFQUOTE
[PCW %]

ÜBERZAHLQUOTE
[PP %]

UNTERZAHLQUOTE
[SH %]

[%]
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*ALLE ZAHLEN STAND 03.01.2024

POS. TEAM GP DIFF PPG

TABELLE

SAISON 23|24
PTS

GAMEDAY

NÄCHSTE SPIELTAGE

BERLIN

BREMERHAVEN

STRAUBING

MÜNCHEN

KÖLN

SCHWENNINGEN

WOLFSBURG

INGOLSTADT

MANNHEIM

NÜRNBERG

FRANKFURT

AUGSBURG

DÜSSELDORF

ISERLOHN 

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

34

34

33

34

34

34

33

34

34

34

33

33

34

34

46

32

24

15

7

8

0

1

-8

-28

-12

-11

-15

-59

72

69

59

58

57

55

53

52

52

40

39

37

37

28

2.118

2.029

1.788

1.706

1.676

1.618

1.606

1.529

1.529

1.176

1.182

1.121

1.088

0.824

HOME AWAY

JANUAR

19
18:00 UHR

FREITAG

JANUAR

12
19:30 UHR

FREITAG

JANUAR

14
14:00 UHR

SONNTAG

 

JANUAR

21
16:30 UHR
SONNTAG

Gemeinsam nach oben!

 » Aufzüge

 » Homelifte

 » Treppenlifte

LiftTec GmbH
Raiffeisenstraße 12
78166 Donaueschingen

0771 920 39-0
info@lifttec.de
www.lifttec.de
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Wild Wings
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Supreme Skate, 
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Gut ins neue Jahr gestartet? Hast du persönliche Vorsätze für das Jahr 
2024? 
Nein, ich habe keine besonderen Vorsätze. Aber ich hatte einen 
guten Start in das Jahr 2024, vor allem mit dem ersten Sieg ge-
gen Ingolstadt. Das Jahr 2023 habe ich auf die ungewöhnlichs-
te Art und Weise beendet, denn am 31. Dezember habe ich neun 
Löcher Golf auf dem Öschberghof gespielt. Das ist unglaublich. 
Wenn die Eishockeysaison beginnt, wird normalerweise kein 
Golf mehr gespielt. Zum einen, weil die Eishockeysaison so an-
strengend ist und zum anderen, weil das Wetter normalerweise 
nicht so gut ist. Zu dieser Jahreszeit Golf zu spielen, war also et-
was ganz Besonderes. Es war einfach ein wunderbarer Morgen 
und eine tolle Art, das Jahr 2023 zu beenden. 

Langsam, aber sicher geht es in die heiße Phase der Saison. Sind nun alle 
Regeln außer Kraft gesetzt, sodass alles passieren kann? 
Ich würde nicht sagen, dass jetzt alles passieren kann. Aber was 
die Spiele angeht, kann man sehen, dass sie viel mehr bedeu-
ten, das heißt der Wert scheint sich zu verstärken. Ich denke, 
Punkte haben mehr Konsequenzen und egal ob Playoff-Platz 
oder Nicht-Playoff-Platz, jedes Team, gegen das man spielt, will 
unbedingt etwas erreichen. Ich denke, das macht jedes Spiel in-
tensiver und näher an dem, wie Playoff-Eishockey im März aus-
sehen wird. Im Moment ist es sehr eng zwischen den Teams. 
Vom ersten bis zum letzten Platz in der Tabelle ist es gegen alle 
Mannschaften schwer, zu gewinnen. Es gibt einfach keine leich-
ten Spiele, keine leichten Nächte. Ich denke, das ist ein Beweis 
dafür, wie stark die Liga ist, und ein Beweis für die Qualität der 
Teams in der DEL. Es ist jeden Abend eine sehr schwierige Auf-
gabe, drei Punkte zu holen. 

Man spricht ja immer viel über die Harmonie zwischen den Spielern… 
Aber wie sieht das bei euch im Trainerteam aus? 
Ich glaube, darüber wird nicht so viel gesprochen, aber ich den-
ke, es ist genauso wichtig wie die Harmonie, die man mit seinem 
Team und den Spielern hat. Ich würde sogar noch weiter gehen 
und sagen, dass die Spieler das Verhältnis innerhalb des Trai-
nerteams sehr gut einschätzen bzw. ablesen können. Und wenn 
das nicht stimmt oder nicht gut funktioniert, spüren die Spieler 
das, und das führt zu Uneinigkeit und Problemen im Raum. Ich 
denke, wir haben ein hervorragendes Trainerteam, wir kommen 
alle gut miteinander aus, wir haben viele gemeinsame Interes-
sen, auch außerhalb des Eishockeys. Und es herrscht ein echter 
Respekt unter den Trainern. Wir arbeiten gerne zusammen. Ich 
denke, jeder ist engagiert, jeder arbeitet hart und das macht 
die langen Stunden, die wir investieren, wirklich angenehm und 
unterhaltsam. 

Du bist jetzt seit mehr als einem halben Jahr hier in Schwenningen… Was 
gefällt dir in der Stadt oder in der Umgebung am meisten? Hat man in 
diesem Beruf überhaupt Zeit, viel zu entdecken? 
Ich entdecke nicht so viel. Normalerweise warte ich, bis meine 
Frau in der Stadt ist. Sie war zum Beispiel Ende Oktober und 
den ganzen November hier; das war wahrscheinlich die meiste 
Erkundung, die ich in meinen ersten 6 Monaten hier gemacht 
habe. Während der Eishockeysaison dreht sich alles um Eisho-
ckey, die ganze Zeit. Aber was mir an der Stadt wirklich gefällt, 

ist, wie leidenschaftlich die Leute hier sind. Ich denke, wir haben 
eines der besten Stadien in der Liga. Es ist nicht das größte, 
aber die Atmosphäre und das Erlebnis am Spieltag sind wirk-
lich einzigartig und besonders. Einer der Vorteile einer kleinen 
Stadt ist, dass die Spieler nah beieinander sind. Und wir haben 
bereits über Beziehungen gesprochen. Ein Teil dessen, was uns 
als Team so erfolgreich macht, ist der enge Zusammenhalt der 
Spieler. Und ich denke, das hängt auch damit zusammen, dass 
sie räumlich nah beieinander wohnen und auch außerhalb des 
Eises viel Zeit miteinander verbringen. 

Was würdest du sagen, ist die größte Herausforderung deiner Tätigkeit 
und was macht dir am meisten Spaß? 
Was mir am meisten Spaß macht, ist die Arbeit mit den Spielern. 
Ich werde von Menschen angetrieben, die viel erreichen und viel 
leisten, und das ist es, was mich wirklich motiviert. Ich liebe die Be-
ziehung zu den Spielern, ich liebe es, ihnen dabei zu helfen, Lösun-
gen für ihre Probleme zu finden, egal ob es um Eishockey oder an-
dere Dinge geht. Jeder Tag ist ein bisschen anders, und das macht 
die Arbeit spannend, weil sie sich ständig verändert. Der Beruf des 
Trainers entwickelt sich ständig weiter. Es vergeht kein Tag, an dem 
man nicht etwas Neues lernt - sei es im taktischen oder im tech-
nischen Bereich. Die Entwicklung von Beziehungen ist jeden Tag 
aufs Neue etwas Einzigartiges. Das weiß ich wirklich zu schätzen, 
vor allem jetzt, wo ich in verschiedenen Städten trainiert und viele 
unterschiedliche Erfahrungen gemacht habe. Ich genieße die Er-
fahrungen, die ich mache, so wie sie kommen. Und es gibt keine 
schlechten Tage, wirklich nicht. Ich meine, es gibt sicherlich Schwie-
rigkeiten, es gibt sicherlich Arbeit, was die Vorbereitung angeht, 
aber ich genieße alles. 

Hast du eine To-Do-Liste fürs Leben und wenn ja, was steht ganz oben 
drauf? 
Eine Meisterschaft zu gewinnen, steht ganz oben auf meiner Liste. 
Das ist der Grund, warum Leute Sport betreiben. Man will sein letz-
tes Spiel gewinnen, man will ein Champion sein. Dieses Gefühl lässt 
sich bei keiner anderen Sache im Leben replizieren. Es ist eine Men-
ge Arbeit für das, was meiner Meinung nach die größte Belohnung 
ist, nämlich ein stolzer Champion zu sein. Das ist ein echtes Maß für 
Erfolg. Abgesehen davon möchte ich als Trainer weiterwachsen und 
immer motiviert sein, jeden Tag besser zu werden. Etwas, das ich 
außerhalb des Hockeysports erreichen möchte, betrifft das Golfen. 
Es ist noch ein paar Jahre entfernt, aber wenn ich 55 bin, würde ich 
mich gerne für das britische Senior-Amateur-Turnier qualifizieren. 
Das ist wahrscheinlich das größte Senior-Amateur-Turnier der Welt. 
Um sich dafür zu qualifizieren, muss man ein wirklich guter Spieler 
sein. Ich habe einige Freunde, die diese Erfahrung gemacht haben, 
und ich bin wahrscheinlich auf dem besten Weg, ihre Handicap-An-
forderungen zu erfüllen. 

Mit welchen drei Adjektiven würden dich Spieler und Trainer beschreiben? 
Ich denke, echt, denn ich bleibe mir selbst immer treu. Dann fände 
ich es schön, wenn anderen sagen, dass ich ehrlich bin. Das dritte 
wäre wahrscheinlich spaßig. Ich mag an meiner Rolle besonders, 
dass ich ein bisschen Spaß in die Umkleidekabine bringen und den 
Jungs eine leichtere Seite zeigen kann. Ich versuche ihnen dabei zu 
helfen, mit einem Lächeln durch den Tag zu gehen. 

AC
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ICH FRÜHSTÜCKE ZU HAUSE UND 

GEHE DANN GEGEN 7 UHR ZUM 

STADION.  

Mein GameDay

Auf�ehen

FRÜHSTÜCK

MORNING SKATE

LUNCH

CHILL & RELAX

POST GAME

FANS KENNEN DIE HEIMSPIELTAGE NUR AUS IHRER PERSPEKTIVE. DOCH WAS TREIBEN EIGENTLICH DIE SPIELER DEN 

GANZEN TAG UND WIE BEREITEN SIE SICH AUF IHRE MATCHES VOR? WIE UNTERSCHIEDLICH KÖNNEN DIESE ABLÄUFE 

AUSSEHEN? REIN IN DEN HEUTIGEN GAMEDAY MIT ASSISTANT COACH TIM KEHLER.

ASSISTANT COACH TIM KEHLER

ICH STEHE UM 6 UHR AUF. 

DORT KÜMMERE ICH MICH UM DIE 

VORBEREITUNG DES PENALTY KILLS 

SOWIE UM EINE VIDEOPRÄSENTATION. 

UM 10 UHR IST DANN DER PRE-SCOUT. 

DIE SPIELER GEHEN MEISTENS SO GEGEN 

12 UHR WIEDER NACH HAUSE.  

VON CA. 12:30 UHR BIS 14:00 UHR MACHE ICH 

EIN WORK–OUT HIER IM STADION. DANN GEHE 

ICH NACH HAUSE ZUM MITTAGESSEN.  

NORMALERWEISE HOLE ICH MIR EINEN SALAT 

VOM EDEKA, DEN ICH DANN SELBST NOCH 

ETWAS AUFPEPPE. AM ENDE HABE ICH EINE 

GROSSE, LECKERE BOWL. 

ARRIVAL ARENA
ICH GEHE ZU HAUSE GEGEN 16:00 

UHR, SODASS ICH SPÄTESTENS UM 

HALB 5 AM STADION BIN.  

 

WENN ZEIT IST, LEGE ICH MICH FÜR 

20 MINUTEN HIN.  

WARM UP
HIER FINALISIERE ICH, JE NACHDEM WELCHES 

MEETING ICH ÜBERNEHME. UM HALB 6 FINDET 

DANN DAS MEETING MIT DEN SPIELERN STATT. 

WENN DAS GETAN IST, WIRD ES FÜR UNS 

RELAXT BIS ZUM SPIELBEGINN. DANN SCHAUEN 

WIR UNS MEIST ANDERE SPIELE AN, DIE SCHON 

LAUFEN ODER AUCH VIDEOS, UM SICH AUF DAS 

NÄCHSTE SPIEL VORZUBEREITEN. 

NACH DEM SPIEL HABEN WIR IM TRAINERBÜRO 

EINE KURZE NACHBESPRECHUNG. HIER REDEN WIR 

ÜBER DAS SPIEL UND DIE PUNKTE, DIE WIR BEIM 

MEETING ANSPRECHEN WOLLEN. DANACH TREFFEN 

WIR UNS MIT DEN PHYSIOS WEGEN [MÖGLICHEN] 

VERLETZUNGEN, UM AUCH ZU SCHAUEN, WER BEIM 

NÄCHSTEN SPIEL NICHT MITREISEN KANN, FALLS 

DIE BUSREISE BEREITS AM NÄCHSTEN MORGEN 

ANSTEHT. DANACH GEHE ICH HOCH IN DIE LOUNGE, 

UM ETWAS ZU ESSEN. UM DIESE UHRZEIT BIN ICH 

RICHTIG HUNGRIG, WEIL ES EINFACH EIN LANGER 

TAG WAR. ZU HAUSE TELEFONIERE ICH MIT MEINER 

FRAU, WENN SIE NICHT DA IST, ODER SCHREIBE MIT 

MEINER FAMILIE, DIE DAS SPIEL ANGESCHAUT HAT 

UND MIR INPUT GIBT.  



Teamgeist und Leidenschaft lassen 
unser Herz höher schlagen!
Im Eishockey und in der Medizintechnik.

KARL STORZ SE & Co. KG, Dr.-Karl-Storz-Straße 34, 78532 Tuttlingen/Germany

www.karlstorz.com
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